
 
Geschichte über dieses Gebäude 

  
   1536 wurde das Gebäude erstmals benannt. 

1736    erlaubte der Magistrat der Reichstadt Ulm dem Bäcker und 
 Richter Johannes Staudenmeyer den Ausschank von Bier 
 und  Branntwein. 

 
 Das Anwesen ist das Stammhaus der Familie Staudenmeyer.  
         Der Erbauer des Kirchturms 1798 / 1799 Johannes Staudenmeyer – 

Zimmermeister und unter „Becks tüchtigem Sohn“ bekannt,  
         gehörte ebenfalls zu dieser Familie. 

 
1807        wurde ihnen das Metzgen erlaubt. 
1811       erhielt das Gasthaus zum Hirsch die Schildgerechtigkeit  
                und  durfte von da an auch Übernachtungen anbieten. 

  1852       verkaufte der damalige Besitzer Jakob Staudenmeyer das  
         ganze Anwesen an Johann Georg Baumann. 

 
Das Gasthaus wurde über drei Generationen von der Familie Baumann 
betrieben. 
 
Die Familien Dick und Wittlinger bewirtschafteten das Gasthaus mit 
Metzgerei und Fremdenzimmer bis 2011. 
 
Seit November 2011 und nach einem größerem Umbau  wird das 
Gebäude als Regionalmarkt mit Metzgerei, Fremdenzimmer,  
Tagesessen und Partyservice von den Familien Fink und Königsknecht 
gemeinsam geführt. 
 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Aufenthalt. 
 
Ihr AlbErnte Team. 
 
 
 



History of this building 
 

The building was first named in 1536. 

 

In 1736, the magistrate of the imperial city of Ulm 

allowed the baker and judge Johannes Staudenmeyer to 

serve beer and brandy. 

 

The property is the ancestral home of the Staudenmeyer 

family. 

 

The builder of the church tower in 1798/1799, Johannes 

Staudenmeyer - master carpenter and known as "Beck's 

capable son", 

 

also belonged to this family. 

 

In 1807 they were allowed to butcher. 

 

In 1811, the inn Zum Hirsch was granted the right to use 

the shield 

 

and from then on was also allowed to offer overnight 

accommodation. 

 

In 1852, the then owner Jakob Staudenmeyer sold the 

entire property to Johann Georg Baumann. 

 

The inn was run by the Baumann family for three 

generations. 

 

The Dick and Wittlinger families ran the inn with a 

butcher's shop and guest rooms until 2011. 

 

Since November 2011 and after a major renovation, the 

building has been run jointly by the Fink and 

Königsknecht families as a regional market with a 

butcher's shop, guest rooms,  

dinner of the day and party service. 

 

We wish you a pleasant stay. 

 

Your AlbErnte team. 

 


